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Grotzherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Sonntag , den 1. April 1894.

Aenderullg der Abonnements-Nummer.
II. Guartai. Abonnements-Vorstellung.

m

Wilhelm T
Schauspiel in fünf Akten von Friedrich Schiller.

Regie : Director Hancke.

Personen:

Hermann Geßler , Reichsvogt in Schwytz und Uri
Werner , Freiherr von Allinghausen , Bannerherr.
Ulrich von Rndenz , sein Neffe . . . .

-u- Schwye ,
Walter Fürst,
Wilhelm Tell,
Rösselmann , der Pfarrer,
Knoni , der Hirt,
Werni , der Jäger,
Rnodi , der Fischer,
Arnold von Melchthal,
Konrad Baumgarten,
Meier von Sarnen,

Landleute aus Uri

Landleute aus Unterwalden

Herr Lange.
Herr Wassermann,
Herr Panzer.
Herr Schilling.
Herr Kempf.
Herr Reiff.
Herr Mark.
Herr Schön.
Herr Zörnitz.
Herr Cords.
Herr Nebe.
Herr Höcker.
Herr Brehm.
Herr M . Bayer.

Ä

Johannes Parricida Herr Waldeck
Rudolph der Harras , Geßler 's Stallmeister jpcrr W . Beyer.
Frießhard , j Herr Hallego.
Leuthold , Solduer j Herr Ludwig,
Stuni , der Flurschüt) Herr Benedict.
Frohnvogt Herr Zöschinger.
Meister Steinmetz Herr Bosch.
Erster @efeKc ( Herr Hagen.
Zweiter j Herr F . Hancke.
Handlanger Herr Hnnkler.
Landenberger Reiter - Herr I , Weiß.
Gertrud , Stauffacher 's Gattin Frau  Kachel -Bender.
Hedwig , Tell 's Gattiu , Fürst 's Tochter Frau Schmidt.
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Tell 's  Knaben Anna Eßlinger.
Josephine Meyer,

Walter,
Wilhelm,
Bertha von Brnnneck , eine reiche Erbin FränLM Norsoi^ ^U,
Armgard , ) [ Frau Höckov.»

! Bäuerinnen h - uleu , Lndwig,Elsvety , lFräulein Gärtner.
Hildegard , I ^ Frau Klumpp
Jeni , Fischerknabe Fräulein Königstätter.
Seppi , Hirtenknabe Fräulein Schwarz.

Geßler 's Trabanten . Pagen . Männer , Weiber und Kinder aus den Waldstädten.
Ein Hochzeitszng . Musikanten.

Die große Pause findet nach dem dritten Akte statt.

Anfang: Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Aafse-Eröffnung: 5 Uhr

Unpäßlich:  Frau Mottl.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
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Mittel -Preise: Im
Balkon - Frem-

denloge
Fremdenloge  II.

RangS
Parterre -Frem-

denloge

Logen I . RangS

I . Abth . 6 A
II.
L

II.
I.

II.
I.

II.

51 - ^
41 . - ^
3 A 50  9]t.
4 Jb . — 9t-
3 A 50 9t
51 . — 9t.
41 - 9t

Balkon-Logen

Parterre -Logen

Sperrsitze

Logen  II.  Rangö

I.  Abth.  51 — 9t
II. „ 41 - ^
I. * 3 A 50 O

II.  n  31 - ^
I. 41 - ^

II . „ 3 A —
III. „ 2 A 50 9t.

I. » 3 A — 9t.
II . „ 2 A 50  9t.

II.
Logen  III.

RangS
Balkon-Stehplatz
Parterre -Stehplatz
III.  Rang Seite
IV.  Rang Mitte
IV.  Rang Seite

I . Abth . 2 A 50 9t.
2 A — 9fi
3 A — 9t
2 A — 9t
1 A 20  9t
- A 80  9t
-A60#

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthall entsteht , wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Berkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
II bis 1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten
nur  von  3 — 4  Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für ^!lus
wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis */* Stunde
vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gest. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das
Vormerkbüreau des Großh . Hoftheaters gerichtet werden , dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - und
Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmitlags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen . "WU

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver¬
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zu tritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Dienstag , den 3. April,  II.  Quartal , 4 ^ « Abonnements - Vorstellung.
Zum ersten Male wiederholt:  Der Schatten.  Schauspiel in einem Akt von Rudolf Presber.

Zum ersten Male wiederholt:  Eingeschlossen.  Lustspiel in einem Akt von Karl Nie mann.
Zum ersten Male wiederholt:  Militärfrömm.  Genrebild in einem Akt von G v. Moser und T . v. Trotha.

Dienstag , den 3 . April.  Theater in Baden:  28.  Abonnements -Vorstellung.
Martha,  oder:  Der Markt zu Nichmond.  Oper in vier Aufzügen von W. Friedrich . Musik

vou Friedrich v. Flotow.
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nach  Maxau — Landau — Neustadt

nach  Graben — Waghäusel — Schwetzingen — Mannheim

Abgang der Eisenbahn -Züge nach der Borstellung:
nach  Ettlingen ( Stadt ) — Rastatt — « os — Baden 112 °,
nach  Durlach — Pforzheim — Stuttgart . . . . 1022,

ab Hauptbahnhof  10 —,
ab  Mühlburgerthor II «'.,

ab
ab

nach  Durlach - Bruchsal — Heidelberg  und  Stuttgart 1012,
nach  Durlach ( Dampfbahn ) : 20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung

nötigenfalls erst 20 Minuten
nach Beendigung d.Vorstellung,

Hauptbahnhos .
Mühlburgerthor

922,
1021,

mm

Druck bei Chr . Fr . Müller ' sidenH?fbuchdruckercl. Nachdruck vcrbolrn.
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